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Abonnementspreis :

Ausland.
Inland.

Fr. 25 per Jahr

Für Vereinsmitglieder:
Ausland. Fr. 18 per Jahr
Inland. „ 16 „ „sofern beim Herausgeber

abonniert wird.

Abonnements
nehmen entgegen : Herausgeber,

Kommissionsverleger
und alle Buchhandlungen

und Postämter.

Wochenschrift
für Bau-, Verkehrs- und Maschinentechnik

Herausgegeben
von

A. WÄLDNER
Dianastrasse Nr. £, Zürich II.

Verlag des Herausgebers. — Kommissionsverlag: Ed. Rascher, Meyer & Zeller's Nachfolger in Zürich, Rathausquai 20.

Organ

Insertionspreis:
Pro viergespaltene Petitzeile

oder deren Raum 30 Cts.
Haupttitelseite: 50 Cts.

Inserate
nimmt allein entgegen:

Die Annoncen - Expedition
von

RUDOLF MOSSE
in Zürich, Berlin, Breslau,
Dresden, Frankfurt a. M.,
Hamburg, Köln, Leipzig,

Magdeburg, München,
Nürnberg, Stuttgart, Wien,

Prag, London.
des Schweizer. Ingenieur- und ArcMtekten-Yereins und der Gesellschaft ehemaliger Studierender des eidg. Polytechnikums in Zürich.
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la künstlichen Portlandcement
in garantiert zuverlässiger erster Qualität liefert zu billigsten Preisen die

Cementfabrik
Fleiner & Cie., Aarau.

Keyser & Co., Zürich.
Collector-Bürsten, System Boudreaux.

Isolier-Bantl. Ebonit-Röhren, biegsam, Chatterton Comp.
Yulcanized Fibre. Mica.

Baugeschäft und Ingenieurbureau
P. Simons, Bern, Spitalgasse 30.

Einzig echte Mettlacher
Steinzeug-Bodenplatten, glasierte Wandplatten,

Stallklinker und Bohren,
wetterbeständige Bauterracotta (matt und in Majolica),

Figuren und Vasen zu Bauzwecken und für Gärten von

Villeroy & Boch in Mettlaoh und Merzig.

^= Verblendsteine ^-— -
in 7 verschiedenen Farben, glasiert und unglasiert, von

Ph. Holzmann & Cie. in Frankfurt a. M.

Saargemünder Thonplatten, stahlhart gebrannt
von A. Brach in Kleinblittersdorf.

Prima Schlackenwolle
Ladenständer. Decor. Bauguss von C. Flink, Mannheim.

Vertreter: Eugen Jeuch in Basel.
Naturmuster und Preiscourant zu Diensten.

TWY

Asphalt-
und Cement-Arbeiten aller Art

Trottoirs, Keller- und Brauerei-Böden, Terrassen, Korridore, Remisen,
Magazine, Durchfahrten etc.

Asphaltierong; von Kegelbahnen
Holzpflasterungen
Stallböden
Antieläolithböden, öl- und säurefest,

für Fabriken, Maschinenräume

etc.
Asphalt-Parkett

Beton-Bau
Plättli-Böden
Asphalt-Blei-Isolierplatten zur

Abdeckung von Gewölben,
Fundamenten, Unterführungen etc.

Dachpapp-Dächer
Holzcement-Dächer.

Mehrjährige Garantie für alle Arbeiten.

E. Baumberger & Koch, Basel
Asphalt- und Cementbaugeschäft.

samt/ A. W. Andernach Trosp<>ct
¦*/ Falz-Baupappen-, Asphalt-Pappen u. Isolir-Platten-Fabrik „. ^iustl:r/ in Beuel am Rhein bei Bonn. ç»stfte1'
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Feuchte Wände
bekleide man mit
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nach Patent Fischer.

Sofortiger, wasserdichter Abschluss
mit gleichzeitiger

Lu ff-CirculaNon,
Schutz gegen Fäulniss und Hausschwamm;

Dauernde Austrocknung.

Vorzüglicher Mörtelträger;
Wärme und Kälte abhaltende, schalldämpfende,

•u,. dunsMcfiteBecken.
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Avis an die Tit. Inserenten
der Schweiz. Bauzeitung.
Inserate, welche in der nächsten Nr. der „Schweiz.

Bauzeitung" (Samstags) erscheinen sollen, sind bis spätestens
Donnerstags an unterzeichnete Stelle einzuliefern.

Annoncen-Administration der „Schweiz. Bauzeitung"

Rudolf Mosse, Zürich.
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empfiehli ihr Fabrikat ls:
o

MOSAIKpIATTEJI
00 für Bodenbeläge jeder Art von den einfachen

billigem bis zu den reichsten Dessins, mit
glatter und geriefter Oberfläche.

Zeichnungen und Preiscourants zu Diensten.-xx

Stelleausschreibung.
Beim Tiefbauamt der Stadt Zürich ist die Stelle eines

Ingenieur - Assistenten. =—
zu besetzen. Besoldung je nach Leistungen und Dienstalter 2500—5000 Fr.

Bewerber mit entsprechender Vorbildung und praktischer Erfahrung
werden eingeladen, ihre Anmeldungen schriftlich unter Beilage von
Zeugnisabschriften und Angabe der Gehaltsansprüche bis zum 30. Oktober 1899
an den Vorstand des Bauwesens I, Herrn Stadtrat Süss, Stadthaus Zürich,
einzureichen.

Nähere Auskunft über die Obliegenheiten erteilt der Stadtingenieur,
Flössergasse Nr. 15, II. Stock, je vormittags 10—12 Uhr.

Zürich, den 14. Oktober 1899.

Die Kanzlei des Bauwesens.
I. Abteilung.

Die in Folge Rücktritts vakant werdende Stelle eines

Strasseninspektor ^ Rantons Basel-Stadt
wird wegen ungenügender Anmeldungen bei der ersten Ausschreibung
hiemit nochmals zur Wiederbesetzung ausgeschrieben. Eintritt wenn
möglich auf I. Dezember 1899. Gehalt Fr. 4000—6000 mit Berechtigung
auf Pensionierung. Technische Bildung und einige Jahre Praxis verlangt.
Amtsordnung beim Kantonsingenieur einzusehen, welcher auch nähere
Auskunft erteilt. Schriftliche Anmeldungen mit Zeugnissen sind bis
längstens IX. November abends einzureichen an das

Sekretariat des Baudepartements.
Basel, den 23. Oktober 1899.

Handpressen neuester Konstruktion
(Druckfähigkeit wie bei hydr. Pressen)

zur Fabrikation von

Cementplatten u. Cementbausteinen
liefert :

M. Koch, Eisengiesserei & Maschinenfabrik,

Zürich.

ESSELFABRIK
Wn o a Al»l»ÄlirûlllT ß«0 ßl Pate°tierter, unübertroffener Kon-
II OliSÄCl 1 Ulli VlIlVCÄiSCl struktion und Ausführung, bis

300 m" Heizfläche und 20 Atm.
verschiedener

Betriebsdruck,

Konstruktion
Grösse.

in jederCornwallkessel
Kessel u. Blecharbeiten 1SS^Ä£S35

Salinen, Papierfabriken, z. B. Turbinenleitungen,
Reservoirs etc. etc.

Die Fabrik ist mit den modernsten Einrichtungen
versehen und kann bei erster Qualität Ware zu günstigen Preisen

und im Dringlichkeitsfalle sehr rasch liefern.
Die Fabrik lieferte an staatliche Behörden und

erste Weltfirmen.
Man verlange Offerten, Referenzen, Ingenieurbesuch.

U1LLEAUME-WERKE
G. m. b. H. in Neustadt a./Haardt.

Linoleum
Maximiliansau (bayr. RHeinpfalz)

ADLER-MARKE
neuestes, vollkommenstes Fabrikat

System Walton %$ System Taylor
bei Untersuchungen der Königl. mech. techn. Versuchs-Anstalt Berlin auf

Abnutzbarkeit ergaben an Abnutzung:
Granit 4,4 cmz Thonplatten 4,7 cm3

Marmor.... 24,35cm* Linoleum 1 „ 3

Eichenholz 7,8 cm3 Maximiliansau 1

Das Linoleum Maximiliansau zeigte ein grösseres spezifisches
Gewicht und eine geringere Abnutzung, als irgend ein anderes zur

Untersuchung gelangtes Linoleum-Fabrikat. — In Baukreisen seiner

hohen Eleganz und ausserordentlichen Haltbarkeit wegen bevorzugt. Im
Gebrauch bei der Kaiserl. Marine und andern hohen Staatsbehörden.

Auskunft durch die Fabrik oder deren Niederlage:

Albert Schuster & Cie., St. Gallen.
Muster und Kostenberechnungen umgehend.

Bau- und Cementgeschäft,
wenn nötig mit kleinerem Wohnhaus, Scheune und Stallungen, sofort ZU

verkaufen.
Eigene, vorzügliche Kiesgrube. Grosse Werkstätten nahe beim

Bahnhof. Bauland zur Verfügung. Grosser Absatz, weil in Gegend mit
industriellem Aufschwung. Für Baumeister oder Cémenter sichere Rendite.

Anfragen sub V 5128 Z an die Annoncen-Expedition Haasenstein & Vogler,
Zürich.

j^ink-Qrnamente
Dachfenster

Dachspitzen
etc.

nach
Album

od. nach
Skizzen.

Metall-Drückerei, Stanzerei, Giesserei. J. Traber, Chur.

Carbolineum
braun, eigener Fabrikation — mit Garantie für höchsten Gehalt an ailti-
Septischen Substanzen — offerieren billigst

R. Dietrich & Cie., Zürich.
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DIROGRÂPHIE
Verfahren Hofer & Co., graphische Anstalt, Zürich.

Direktes Copieren (ohne photogr. Negativ)
jeder Zeichnung auf transparentes Papier.

Mathematisch genaue Wiedergabe des Originales in ein- oder mehrfarbigem
Druck.

Druck auf Karton, Papier, Leinwand etc. etc. für Stadt- und Gemeindepläne,

Katasterpläne, Handrisse, topographische Karten, Maschinenzeich¬
nungen, architektonische Zeichnungen aller Art, Plakate, Feder¬

zeichnungen, Skizzen etc. etc.

Originalzeichnung geht tadellos zurück.

Verlangen Sie Preiscourant und illustr. Prospekt.

Die Wallenstadter
Roman- und Portlandcementfabrik A.-G.

io Ennenda
neue, aufs modernste eingerichtete Fabrik-Anlage,

„Station Unterterzen",
bringt hiemit ihre Produkte, als Prima-Qualitäten :

1. Portland-Cement (langsam bindend)
2. Beton-Cement (Romancement, langsam bindend)
3. Roman-Cement (schnell bindend, Façon Grenoble)
4. Hydraulischen Kalk

unter Zusicherung promptester Bedienung und billigster Preise zur
gefälligen Abnahme in empfehlende Erinnerung.

Korrespondenz-Adresse: Cementfabrik Ennenda.

Emil Schwyzer & Co., Zürich
(vormals M. Cosulich-Sitterding.)

Panzerkassen. Geldschränke.
Fabrik in Albisrieden.

Verkaufs-Dépôts bei Herrn Anton Waltisbühl, Bahnhofstr. 46, Zürich
und Ecke Steinenberg-Elisabethenstrasse, Basel.

Telegramm-Adresse : Schweizerkassen Zürich.
Brief-Adresse: Emil Schwyzer & Co., Zürich.—Telephon Nr.961, Zürich.

Stahlfaçonguss.
Martinstahlguss, Tiegelstahlguss, Temperstahlguss

Aktiengesellschaft der Eisen- und Stahlwerke
von Georg Fischer, Sdiaffhausen.

m

_....

Material für Eisenbahnen, Maschinenbau
und Eisenkonstruktionsanstalten,

sowie für alle Zweige der Industrie.
Für Dynamomaschinen Special-Stahlgags.Absolut porenfreie und saubere Abgüsse

bis zum Gewichte von 3000 kg. per Stück.
Zahnräder aller Art

nach Modell oder ohne Modell, mit der Maschine geformt.
Prompte jLieierung. Billige Preise.

gÄMMsgse^^
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I von BAVENO (Italien). |
@ Aeltestes Etablissement für Sägerei, Politur n. median. Dreherei i§

p von Granit. ge

gj Steinbrüche von rotem, weissem und schwarzem Granit, g^
g| Ateliers für Bildhauerei u. Architektur. §§

M Spezialität für Denkmäler.
|| Spedition nach allen Ländern.

|S "Vertretung für die deutsche Schweiz:

Naef & Blattmann, taiita
Birmensdorferstrasse 21, Zürich Ell, A.

Telephon 8403.

PFERDE-STALLUNGEN
Ueber iooo Stände ausgeführt.

20jährige Erfahrung.
Höchste Auszeichnungen: Zürich, Paris, Bern, Genf.

Grössere eidgen., kanton. und private Anlagen ausgeführt.

Gebr. Lincke? Zürich
Fabrik im Industriequartier.

]. Rukstuhl, Basel.
Warmwasser-,

Niederdruck-Dampf-Heizungen.
Prompte Lieferung. — Garantie.

Grosses Lager sämtlicher Bestandteile. Prima Referenzen.
»ot**;»*

Vertreter:
In Bern: E. Lommel, Ing., Pavillonweg 10, Bern.

InZiirieh: Geo. F. Ramel, Ing., Nordstr. 37, Zürich.

Silicat-Steine
Künstliche Mauersteine à 6x12x25 cm.

Billigstes Baumaterial, frostbeständig und gleichmässig in
Farbe und Form. Grosse Druckfestigkeit, geringer Bruch.

Für Rohbau, Hintermauerung und Fundamente.

General-Vertreter :

Steinfabrik Pfäffikon A.-G.

Pfäffikon, Schwyz.
Felix Beran, Zürich V.

Teleph. Ï508.Reinharästrasse 10.
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Kalk- und Cementfabriken Beckenried am. Ges. in Beckenried
Direktor: A. Steinbrunner, Rieterstrasse 48 Zürich-Enge.

Grösste Leistungsfähigkeit in Hydraulischem Schwerkalk- und Cementkalk (dunkelgrai

mit Garantie prompter Lieferung.

Fabriken in: Beckenried (Vierwaldstätter-See).

Unsere Produkte werden auf höchste Festigkeit und Yolumenbeständigkeit garantiert.

Sämtliche Korrespondenzen sind nach Zürich II an Direktor Steinbrunner zu adressieren.
Telegrammadresse: Beckenriedkalk Zürich. Telephon Nr. 590.
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Cement-Mosaikplatten-Fabrik Root
Station Grisilcon-Root JX. O. 33.

Dr. P. Pfyffer.
Bureau: LUZERN, Seidenhofstrasse 8

m »
Neues Verfahren! Prachtvolle farknwiiinnj!

Zur gefl. Beachtung.
Wer einen wirklich eleganten und modernen Boden in Hausflur, Badezimmer,

Küche etc. anzulegen gedenkt, versäume nicht, vorher durch Besichtigung unseres
Fabrikates sich selbst davon zu überzeugen, dass unsere Mosaikplatten das Modernste
und Eleganteste sind, was die heutige Industrie in Thon- oder Cementplatten
hervorzubringen vermag.

—= Platten-Muster =====—
zu reichster Auswahl sind auf dem Hauptbuveail in Luzern, Seidenhofstrasse 8

zur gefl. Besichtigung ausgestellt.

33ioT>x*ioli a/Rhein
vereinigt mit

Chamottefabriken G. KuImiZ in Saarau-Schlesien
beste Referenzen und Zeugnisse aus der Schweiz,

liefert die für den Bau und Betrieb von Gasanstalten,
Cementfabriken, Chemischen Fabriken, Cellulosefabriken, Sehweissund

Puddelwerken, Eisengiessereien, sowie für Dampfkessel-
und sonstige Feuerungsanlagen notwendigen

feuerfesten und säurebeständigen Produkte

Retorten, Form- und Normalsteine, Gloverringe, Mörtel etc.

Rud. Preiswerk & Esser, Basel
Eisenbau-Werkstatt

empfehlen sich zur
Ausführung

sämtlicher

Eisen-

f konstruktions-

Arbeiten,
wie :

Genietete
Träger,

Brücken,
Glas- n.

Wellbleelt-
dächer,

Aussichtstürme, Fassaden und Sclianfenster-
Konstruktionen etc.

[jpjzcjjment* Pfjmj yachpappe

Lager in Bendlikon b. Zürich, Bern, Lausanne, Genf, Chur.
Einzel- und Waggon-Lieferung sofort. J. Traber, Chur.
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li iff
vormals Weiter! & Cie. in Sursee.

Filialen in Zürich, Bern, Basel, Luzern,
Lausanne und Genf.

Centralheizungen aller Systeme.
Heizöfen vorzüglichster Konstruktion.

Kochherde,Waschherde, Bauguss.
Garantie. Prospekte grati3.
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]-=¦•- — •- — —|—•—— ir^pTr^'

;

Kündig Wunderli & Cie.
Maschinenfabrik

Uster
bauen

Ventilatoren
mit

Wasserdruck
für

Hôtels, Restaurants,
Schulhäuser, Schlachthäuser,
Spitäler und Privatwohnungen.
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Absolut geräuschloser Gang,
geringster Wasserverbrauch
und genaue Luftregulierung.
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